
982 Europa. Churhessen oder das Churfürstenthum Hessen.

Am Hablchtöwalde mehrere Braunkohlengruben. Wilhelmsthal, Lustschloß; Sababurg,
Jagdschloß. Beberbeck am Reinhardswald, churfürstl. Stuterei. — 2) Kreitz Hofgeismar,
weiter im N, zwischen Fulda, Weser und Diemel gelegen, vorherrschendes Wellenland mit ein¬
zelnen hervortretenden Bergkuppen, die Niederungen mild und fruchtbar, reich an guten Pferden;
39,000 E., zumeist altsächstscher Abstammung, wegen vorherrschend gelblicher Haare Diemclfüchse
genannt, die Hauser altsächsischer Bauart, mehrere Colonien französischer Einwanderer; 7 Städte.
Grebenstein, Ackerbaustädtchen, 2500 E., schöne Pfarrkirche, Eisenbahnhof, Bnrgtrümmer.
Liebenau, Stadt, 700 E. Hofgeismar, Kreisstadt an der Esse, 3900 E., im II. Jahr¬
hundert noch Dorf, 2 Kirchen, große Reiterkaserne, neben Ackerbau Lcinwebcrei, Gesundbrunnen,
churfürstl. Schloß Schönburg mit schönem Park. Zmmenhaufen, Stadt, 1600 E„ Eisen-
gruben. Karlshafen an der Weser, zu Ende des 17. Jahrhunderts von Landgraf Karl an¬
gelegt; Handel, Schifffahrt, Eisenhütte, Jnvalidenhaus. Hclmarshaufen an der Diemel,
1200 E., früher Reichtzabtci seit dem Jahre 1000. Trendelburg, auf 200' h. Sandstein¬
felsen an der Diemel, Ackcrbaustädtchen, Burg, schöne Fernsicht. Veckerhagen an der Weser,
Mrktfl., chemische Fabrik, Eisenhütte. Hombressen, 1300 E., Holz hausen, sehr alt,
900 E., Drissel, sehr wohlhabend, 1300 E„ Dörfer. Lippoldsberg, Mrktfl., Eisenhammer,
800 E. — 3) Kreis Wolshagen, im W von Kassel an der Waldeckschen Grenze, hochge¬
legen, von hohen, bewaldeten, rauhen Bergen erfüllt, eine der ärmern Gegenden des Landes;
4 Städte: Wolfhagen, Stadt, 3100 C., Leinwcberei, Bleichen. Zierenberg an der
Warme, Stadt, 1606 E. Volkmarfen, Stadt an der Twiste, 2900 E., meist katholisch,
bedeutender Torfstich, fruchtbar gelegen, großer Flachsmarkt. Naumburg an der Elbe, 1750 E.,
meist katholisch. Merxhausen, früher Kloster, jetzt Frauenhotzpital. Riede, churfürstliches
Jagdschloß mit Thiergarten. — 4) Kreis Fritzlar an der Waldeckschen Grenze, wenig bergig,
von Eddcr und Schwalm durchflossen, sehr fruchtbar; 3 Städtchen. Fritzlar an der Edder,
3100 E., alte Stadt, alte schöne Peterskirche, Ursulinerinnenkloster. Gudensberg, 2100 E.,
Garnhandel, Braunkohlcngrubcn. Niedenstein, Stadt, 700 E. Geismar, D., 850 E.,
Bonisacius hieb hier die heilige Eiche um. Wabern, D., 1100 E., Runkelzuckerfabrik, chur¬
fürstliches Lustschloß. Jesberg, D., 1300 E. — 5) Kreis Homberg, davon im 3, halb
bergig, halb offen, viel Wald'. 2 Städte. Homberg» 3800 E., Schullehrerseminar, sehr
bedeutende Ochsenmärkte. Borken, Stadt, 1-100 E. Reuen stein, churfürstl. Schloß beim
Dorfe Wallenstein. Holzhausen, D., churfürstl. Eisenhammer. — 6) Kreis Mel¬
sungen, von Fulda und Edder durchflossen, die sich hier vereinigen; rauhes Thal, Leinweberei,
Köhlerei, starker Flachsbau, Leinwand; 3 Städte. Melfungen, uralter Ort an der Fulda,
4200 E., Schloß, Forstschule, große Tuchfabriken, Maschinenfabrik, Lcinwandhandel, große
Ziegelfabr., viele Schuhmacher. Spangenberg, Stadt, 2100 E., Bergfeste. Felsberg,
Stadt, Burg, 1200 E. Guxhafen, D., 1100 E. — 7) Kreis Rotenburg, von der
Fulda durchfloss-neö, rauhes, vom Richelsdorfer Gebirge durchzogenes Bergland, an Fulda und
Sachsen-Weimar grenzend, außer den Flußthälern wenig ergiebig; Berg- und Hüttenwesen,
Flachtzbau, Lein, Leinweberci; 2 Städte. Rotenburg an der Fulda, früher Residenz der
Landgrafen Hessen-Rotenburg, churfürstl. Schloß, 3800 E., Leinwandhandel, Gerbereien.
Sontra, Stadt, 1700 E., Seilerwaaren. Richelsdorf, D., 900 E., Bergbau. Bebra,
D., 1300 E. Iba, D., 1300 E. Süß. D., 1000 E., Bergbau. Obersuhl, D, 1300E. -
8) Kreis Eschwege, an Preußen und Weimar grenzend, reich an Obst und Getreide, voll
Gewerböleben, der gewerbsthätigste Kreis, schöne Landschaften; 3 Städte. Efchwege an der
Werra, alte Stadt, eine der gewerbrcichsten des Landes, altes Schloß, 24 Gerbereien, Wolltuch-
Färberei, Oel-, Leim-, Seifenfabriken u. m. a., 6000 E. Waldkappel, Stadt, 1300 E..
Wollspinnerei. Wanfried an der Werra, Schloß, 2200 E., Wollkamm-, Tabakfabr., Schiff¬
fahrt, Handel, Obstbau. Niederhone, D., 900E., Tabakbau, GypS, Runkelzucker. Neichen¬
sachsen, D., 1700 E. Abterode, 1300E., Germcrode, am Fuß des Mcißners, 1200C.,
Nonnenkloster. Herleö Hausen an der Werra, mit dem Schloß Augusten au, Wohnsitz des
Landgrafen von Hessen-Philippsthal. — 9) Kreis Witzenhausen, ganz von Bergen erfüllt,
von der Werra durchflossen, an Preußen und Hannover grenzend, im Werrathal fruchtbar, sonst
arm; 4 Städte, 1 Flecken, 54 Dörfer. Witzenhaufen an der We.ra, 3200 E.. steinerne
Brücke, Tabak-, Maschinenpapierfabrik, Tabak-, Obst-, Weinbau. Großallmerode, 2200 E.,
wichtig wegen seiner Thongruben, weltberühmten Thonwaaren, hessische Schmelztiegel, alljährlich
für 35,000 Thlr., Steingut-, Thonpfeifen-, Schießer- und Knicker-, Zuckerhutform-, Töpfergeschirr,
Fabriken in 60 und mehr Werkstätten; bedeutende Ziegeleien. Nagelschmieden, Pottaschstederei;
Braunkohlengruben. Rinken kühl, Alaun- und Sodafabrik, 3300 Ctr. Alaun, 8000 Ctr.
Soda. Lichten«», Stadt, 1500 E., Leinweberei und Handel. Allendorf, Stadt an der
Werra, 3200E. Sooden, Mrktfl., Saline undSoolbad, 2000E. — 10) Kreis Schaum-


